
Wir fordern, dass die entführten #EndBadGovernance-Protestierenden freigelassen, alle 
Anklagen fallengelassen und dass die Angriffe auf den NLC und Joe Ajaero eingestellt 
werden.

Ich schreibe/Wir schreiben Ihnen in Bezug auf die Reaktion der nigerianischen Regierung auf 
Proteste gegen und Kritik an ihrer Politik.

Ich/Wir glaube(n), dass die teilweise brutale Unterdrückung der #EndBadGovernance-Proteste 
zusammen mit der Razzia und den Ermittlungen gegen den Nigeria Labour Congress (NLC) und 
seinen Präsidenten Joe Ajaero am 7. August eine Regierung offenbart, die versucht, den Widerstand 
gegen ihre Politik durch Repression und Einschüchterung zu decken.

Ich/Wir glaube(n), dass einige Fälle – wie die Entführung und Verhaftung von Michael Adaramoye, 
dem nationalen Koordinator der Youth Rights Campaign, und Mosiu Sodiq in Abuja durch den 
nigerianischen Staat am Montag, den 5. August, um 2 Uhr morgens, sowie die Verhaftung und 
Inhaftierung von Eleojo Opaluwa am 4. August, einem Mitglied der Gewerkschaft National Union 
of Electricity Employees und stellvertretenden Vorsitzenden des NLC des Bundesstaates Kogi, 
sowie die Verhaftung von Abayomi Abiodun, einem Angestellten eines Buchladens im NLC-
Sekretariat, das am 7. August gestürmt wurde, sowie die Verhaftung von Daniel Akande am 1. 
September – Beispiele für die Notlage der anderen 1.400 Demonstrant*innen sind, die nach Beginn 
der #EndBadGovernance-Proteste am 1. August zu Unrecht verhaftet und inhaftiert wurden.

Proteste sind Teil der demokratischen Rechte, die sich die Menschen über viele Jahre hinweg 
erkämpft haben. Es ist eine sehr schwerwiegende Verletzung des Rechts auf Protest, dass der 
nigerianische Staat Demonstranten entführt und verhaftet hat, nur weil sie protestiert haben. Ich 
bin/Wir sind der Meinung, dass die haarsträubenden Anschuldigungen, die gegen die Verhafteten 
vorgebracht werden, lediglich eine Kombination aus Propagandamittel und Vorwand sind, um sie 
hinter Gittern zu halten. Darüber hinaus ist es empörend, dass Menschen im Schlaf aus dem Bett 
geholt werden können, ohne dass es ein ordentliches Verfahren gibt, dass sie an einem geheimen 
Ort ohne Besuch von Anwälten oder Familienangehörigen festgehalten werden und dass sie dann in 
einer geheimen Gerichtsverhandlung, bei der weder Angeklagte noch Verteidiger anwesend sind, 
für 60 Tage in Haft genommen werden.

Insbesondere die Razzia im NLC-Hauptquartier und die Ermittlungen gegen Joe Ajaero scheinen 
koordinierte brutale Angriffe auf die Arbeiter*innenbewegung, die Redefreiheit, die 
Vereinigungsfreiheit und das Recht zu protestieren zu sein, mit dem Ziel, eine Wiederholung der 
Bewegung von 2012 zu verhindern, die einen früheren Versuch zur Abschaffung der 
„Ölsubvention“ verhinderte.

Ich fordere/Wir fordern die sofortige, bedingungslose Freilassung von Michael Adaramoye, Mosiu 
Sodiq, Daniel Akande, Eleojo Opaluwa, Abayomi Abiodun, Khalid Aminu, Angel Innocent und 
anderen Demonstrant*innen, die ohne Anklage im Zusammenhang mit dem #EndBadGovernance-
Protest ungerechtfertigt inhaftiert wurden.

Ich fordere/Wir fordern die Beendigung der Schikanen und Angriffe auf die 
Gewerkschaftsbewegung, den Nigeria Labour Congress und seinen Präsidenten Joe Ajaero. Ich 
fordere/Wir fordern außerdem eine sofortige öffentliche Untersuchung der Tötung von 
Demonstrant*innen und dass alle Schuldigen zur Rechenschaft gezogen werden.



Sollte dies nicht gelingen, werde ich/werden wir weiterhin bei den Millionen von Beschäftigten und 
Gewerkschafter*innen in meinem/unserem Land um Unterstützung für die Demonstrant*innen und 
für das Recht auf Protest in Nigeria werben. 


